Dieſes Blatt er⸗ 
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Inſerate, ſowohl v. 
Behörden, als auch 
v. Privatperſonen 
werden in Danzig 
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von Hieſigen mit 
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für den 
Kreis Danziger Höhe. 
N SI. Danzig, den 12. Oktober 1898. 


Amtlicher Theil. 
I. Verfügungen u. Bekanntmachungen des Landraths u. des Kreis⸗Ausſchuſſes. 


12 Die von mir gemäß SS 10 bis 16 der Verordnung vom 30. Mai 1849 über die 
Wahlen zum Hauſe der Abgeordneten und §s 5 und 6 des Wahlreglements vom 18. Sep— 
tember 1893 aufgeſtellten Abtheilungsliſten für die Urwahlbezirke im hieſigen Kreiſe habe ich den 
rtsvorſtänden der in meiner Nachweiſung vom 4. Oktober cr. (in No. 80 des Kreisblatts) für 
ie einzelnen Urwahlbezirke beſtimmten Wahlorte überſendet. 


Ich beauftrage dieſe Ortsvorſtände der Wah- 
orte die Abtheilungsliſte in ihrem Amtslokale 3 Tage lang 
und zwar am 17., 18. und 19. Oktober cr. zu Jedermanns 
Einſicht öffentlich auszulegen. 

Die Gemeindevorſteher von Ohra, Oliva, Prauſt und Zigankenberg, 
welche die Abtheilungsliſten für die einzelnen Urwahlbezirke in ihrer Ortſchaft ſelbſt anzufertigen 


aben, beauftrage ich, dieſe Abtheilungsliſten gleichfalls in ihrem Amtslokal an den 3 Tagen vom 
7. bis 19. d. Mts. öffentlich auszulegen. 


der gewöhnlichen 


— 


7: 


. 


— — 


Sämmtliche Ortsvorſtände des Kreiſes beauf⸗ 
trage ich bei I Mark Ordnungsſtrafe die bevorſtehende Aus⸗ 
legung der Abtheilungsliſte unter Angabe des Ortes und 
der Zeit der Offenlegung mit dem Bemerken ſofort auf 
ortsübliche Weiſe in ihrer Ortſchaft bekannt zu machen, daß 
Einwendungen gegen die Abtheilungsliſte nur während der 
3 Tage der Auslegung zuläſſig ſind und bei dem Ortsvor⸗ 
ſteher des Wahlortes, wo die Liſte ausliegt, ſchriftlich oder 
zum Protokoll angebracht werden müſſen. 


Die Ortsvorſteher der Wahlorte, einſchl. 
der Gemeindevorſteher von Ohra, Oliva, Prauſt 
und Zigankenberg beauftrage ich ferner, am 20. Oktober cr. 
die Abtheilungsliſten mit einer amtlichen Beſcheinigung dar⸗ 
über zu verſehen, daß die Liſte im dortigen Amtslokal drei 
Tage lang vom 17. bis 19. d. Mts. öffentlich ausgelegen 
hat und daß gegen die Richtigkeit der Abtheilungsliſte ent⸗ 
weder keine oder nur die anzugebenden Einwendungen dort 
angebracht worden ſind. 


Sodann haben dieſelben die Abtheilungsliſten eventl. 
unter Beifügung der eingegangenen Reklamationen noch an 
demſelben Tage mir zurückzuſenden. Die am 21. d. Mts. 
nicht hier eingegangenen Liſten werde ich ſofort koſtenpflichtig 
abholen laſſen. 

Danzig, den 11. Oktober 1898. 

Der L a n d e ah 
2 Der Privatförſter Otto Schreiber in Sulmin iſt als ſtellvertretender Gutsvorſteher für den 
Gutsbezirk Sulmin angenommen von mir beſtätigt und vereidigt worden. 


Danzig, den 7. Oktober 1893. 
Der Lan der ante 


— 1 


3 Die Körung der im hieſigen Kreife im Jahre 1899 zum Decken fremder Stuten zu 
verwendenden Hengſte findet Donnerſtag, den 20. Oktober er., Nachmittags 2 Uhr, 
auf dem Dorfsplatze in Prauſt ſtatt. 8 

Die Beſitzer von Zuchthengſten fordere ich auf, dieſelben der Körungskommiſſion an 
dieſem Termine zur Beſichtigung und Körung vorzuführen. a 

Die von Zuchtvereinen unter Mitwirkung eines Geſtütsbeamten und unter Gewährung 
eines Staatsdarlehns angeſchafften Hengſte, welche noch der Beaufſichtigung und Reviſion der 
Geſtütsbeamten unterliegen, ſowie die ehemaligen Haupt: und Landbeſchäler, welche von der 
Geſtütsverwaltung an Züchter abgegeben ſind und deren Tauglichkeit zur Zucht durch ein Atteſt 
der verkaufenden Geſtütsverwaltung nachgewieſen wird, ferner Vollbluthengſte, für deren Be⸗ 
nutzung ein Deckgeld von mindeſtens 50 Mk. zu zahlen iſt, ſind zwar der Körung nicht unter⸗ 
worfen, jedoch müſſen auch alle dieſe Hengſte gleichfalls der Körungskommiſſion 
zur Kenntnißnahme vorgeſtellt werden. 

Ebenſo erſuche ich, diejenigen Stuten, welche in das Weſtpreußiſche Stuten⸗ 
buch eingetragen werden ſollen, ebenfalls der Körungskommiſſion zur Beſichtigung 
vorzuſtellen. 

Danzig, den 10. Oktober 1898. 

) % 0 d e e ee e 


4. Der Schloſſer Carl Ilge aus Zigankenbergerfeld iſt als Ortsdiener und Nachtwächter 
der Gemeinde Heiligenbrunn angenommen, von mir beſtätigt und vereidigt worden. 
Danzig, den 8. Oktober 1898. 
Der Landrath. 


F Berlin, 19. September 1898 


5. Nach dem Runderlaſſe vom 3. März 1896 (M. B. S. 38) ſind für die im Auslande 
lebenden Preußiſchen Staatsangehörigen Beſcheinigungen über das Nichtbekanntſein von Ehehinder⸗ 
niſſen von den Ortspolizeibehörden auszustellen, in deren Bezirk die Betheiligten innerhalb Preußens 
ihren Wohnſitz haben oder zuletzt gehabt haben. 

Im Anſchluß hieran beſtimme ich, daß in den Fällen, in welchen die betheiligten Perſonen 
einen Wohnſitz in Preußen weder haben noch gehabt haben, die Ortspolizeibehörde des letzten 
preußiſchen Wohnortes ihrer Eltern oder, wenn ein ſolcher nicht bekannt iſt, der Geburtsort des 
Vaters für die Ausſtellung der Beſcheinigung zuſtändig ſein ſoll. 

Dabei wird es ſelbſtredend der Polizeibehörde in zweifelhaften Fällen freiſtehen, durch 
Vermittelung des betreffenden Kaiſerlichen Konſulats die etwa erforderlich ſcheinenden Erkundigungen 
über die perſönlichen Verhältniſſe der Verlobten einzuziehen. ö 

In Vertretung: 
gez. Braunbehrens. 


Abſchrift theile ich den Herren Amtsvorftehern zur Kenntnißnahme und zur Beachtung mit. 
Danzig, den 7. Oktober 1898. 
Den dan d da h. 
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6. Nach der Polizei⸗Verordnung vom 6. Januar 1896 iſt beſtimmt, daß die Urſprungs⸗ 


zeugniſſe, welche für die auf dem hieſigen Viehhof eingebrachten Rinder beizubringen ſind, folgenden 


Inhalt haben müſſen: 


1) Namen und Wohnort des Verkäufers. 

2) Geſchlecht des Thieres. 

3) Alter deſſelben. 

4) Farbe. 

5) Abzeichen. 

6) Beſcheinigung der Ortspolizeibehörde oder des Ortsvorſtandes, daß das Thier in 


den letzten 10 Tagen am Herkunftsorte geſtanden hat und daß dieſer Ort vieh⸗ 
ſeuchenfrei iſt. 


Das Zeugniß muß mit dem Namen des Vertreters der Ortspolizei⸗Gemeinde oder 
Gutsbehörde unterſchrieben und mit dem amtlichen Stempel verſehen ſein. 


Verbeſſerungen und Reformen in dem Zeugniß müſſen vermieden werden. Die Er⸗ 
theilung von Blankoatteſten iſt ſelbſtverſtändlich unzuläſſig. 


Die Herren Amtsvorſteher, Guts und Gemeindevorſteher weiſe ich an, bei der Aus⸗ 
fertigung von Urſprungszeugniſſen die vorſtehenden Beſtimmungen genau zu beachten. 


Danzig, den 6. Oktober 1898. 
Der ea id ee a t h: 


Ri Gemäß Artikel 14 der Inſtruktion des Herrn Miniſters des Innern zur Ausführung 

der Kreisordnung vom 10. März 1873 bringe ich hiermit zur öffentlichen Kenntniß, daß die 
Wählerliſte für die Ergänzungswahl der Kreistagsabgeordneten aus dem Wahlverbande der 
größeren Grundbefiter pp. des Kreiſes Danziger Höhe, in welcher die Namen der berechtigten 
Wähler enthalten ſind, in meinem Geſchäftslokal hierſelbſt, Sandgrube No. 24, Zimmer No. 11, 
zu Jedermanns Einſicht ausliegt. 


Danzig, den 5. Oktober 1898. 
Der e ee atch: 


8. Der Pächter Joſeph Arendt in Pietzkendorf iſt zum Schöffen der Gemeinde Pietzkendorf 
gewählt, von mir beſtätigt und vereidigt worden. 


Danzig, den 8. Oktober 1898. 
Dee rs ande 
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9. 1. Neuwahl des Gewerbe⸗Steuerausſchuſſes in Klaſſe III. 


P Zur Wahl von 3 Mitgliedern und ebenſovielen Stellvertretern des Steuerausſchuſſes 

der für die Kreiſe Danziger Höhe und Danziger Niederung gebildeten Gewerbeſteuerklaſſe III und 
zwar für die Wahlperiode vom 1. April 1899 bis 31. März 1902 habe ich einen Termin auf 
den 25. Oktober d. Js., Vormittags 10 Uhr, in meinem Geſchäftslokal Sandgrube 24 
anberaumt. 


AR Die Mitglieder der Steuergeſellſchaft der Klaſſe III lade ich zu dieſem Termin mit dem 
Hemerken ein, daß, falls die Wahl der Abgeordneten und Stellvertreter ſeitens einer Steuergeſell⸗ 
chaft verweigert oder nicht ordnungsmäßig bewirkt wird, oder falls die Gewählten die ordnungs⸗ 
mäßige Mitwirkung verweigern, die dem Steuerausſchuſſe zuſtehenden Befugniſſe für das bevor⸗ 
ſtehende Steuerjahr auf den Vorſitzenden übergehen. 


* Wählbar ſind nur ſolche männlichen Mitglieder der betreffenden Klaſſe, welche das 
25. Lebensjahr vollendet haben und ſich im Beſitze der bürgerlichen Ehrenrechte befinden. 


4 Von mehreren Inhabern eines Geſchäftes iſt nur Einer wählbar und zur Ausübung der 
Wahlbefugniß berechtigt. Aktien⸗ und ähnliche Geſellſchaften üben die Wahlbefugniß durch einen 
von dem geſchäftsführenden Vorſtande zu bezeichnenden Beauftragten aus; wählbar iſt von den 
Nitgliedern des geſchäftsführenden Vorſtandes nur Eines. Minderjährige und Frauen können 
die Wahlbefugniß durch Bevollmächtigte ausüben, wählbar ſind letztere nicht. 


Danzig, den 7. Oktober 1898. 


Der Vorſitzende des Steuerausſchuſſes der Gewerbeſteuerklaſſe III der 
Kreiſe Danziger Höhe und Danziger Niederung. 
Maurach. 


2. Neuwahl des Gewerbe⸗Steuerausſchuſſes in Klaſſe IV. 


‚0. Zur Wahl von 5 Mitgliedern und ebenſovielen Stellvertretern des Steuerausſchuſſes der 

. den Kreis Danziger Höhe gebildeten Gewerbeſteuerklaſſe IV und zwar für die Wahlperiode 

Vn 1. Aprit 1899 bis 31 März 1902 habe ich einen Termin auf den 25. Oktober d. J., 
ormittags 11 Uhr, in meinem Geſchäftslokal Sandgrube 24 anberaumt. 


9 Die Mitglieder der Steuergeſellſchaft der Klaſſe IV lode ich zu dieſem Termin mit dem 
“merken ein, daß, falls die Wahl der Abgeordneten und Stellvertreter ſeitens einer Steuer⸗ 

heſellſchaft verweigert oder nicht ordnungsmäßig bewirkt wird, oder falls die Gewählten bie 

ladnungsmäßige Mitwirkung verweigern, die dem Steuerausſchuſſe zuſtehenden Befugniſſe für das 
vorſtehende Steuerjahr auf den Vorſitzenden übergehen. 


1 Wählbar ſind nur ſolche männliche Mitglieder der betreffenden Klaſſe, welche das fünf⸗ 
udzwanzigſte Lebensjahr vollendet haben, und ſich im Beſitze der bürgerlichen Ehrenrechte befinden. 
0 Von mehreren Inhabern eines Geſchäftes iſt nur Einer wählbar und zur Ausübung der 
VWahlbefugniß berechtigt. Aktien⸗ und ähnliche Geſellſchaften üben die Wahlbefugniß durch einen 
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von dem geſchäftsführenden Vorſtande zu bezeichnenden Beauftragten aus; wählbar ift von de 
Mitgliedern des geſchäftsführenden Vorſtandes nur Eines. Minderjährige und Frauen können di | 
Wahlbefugniß durch Bevollmächtigte ausüben, wählbar ſind letztere nicht. 6 


Danzig, den 7. Oktober 1898. 


Der Vorſitzende des Steuerausſchuſſes der Gewerbeſteuerklaſſe IV des 
Kreiſes Danziger Höhe. 
Maurach. 


11. Zur Unterſtützung des Gemeindewegebaues werden uns vorausſichtlich für das Rechnung 
jahr 1899/1900 von der Provinzialverwaltung Geldmittel zur Verfügung geſtellt werden. 


In dieſer Vorausſetzung erſuchen wir die Herren Amtsvoſteher uns bis zum 1. De | 
zember d. Js. aus ihren Bezirken Fälle namhaft zu machen, in welchen die Wegebaupflichtigel n 
wegen Armuth oder aus anderen Gründen zur Ausführung nothwendiger Wegebauten (Pflaſtee 
rungen) nicht im Stande ſind. 


| 
Den gutachtlichen Berichten find beizufügen: | 
a. Die Anträge der Wegebaupflichtigen ergänzt durch ordnungsmäßig abgefaßte Ge 
meindebeſchlüſſe bezw. rechtsverbindliche Verpflichtungen bezüglich der Ausführum | 
des in Frage ſtehenden Wegebaues, der Aufbringung der Koſten und der dauernden 
Unterhaltung der neuen Anlage, 
b. möglichſt genaue Situationszeichnungen und Berechnungen der Koſten der in Redl 
ſtehenden Bauausführungen, 
0. Nachweiſe darüber, welche Straßen die Wegebaupflichtigen überhaupt zu unterhaltel 
und welche Steuern dieſelben zu zahlen haben. 


Etwaige früher bereits eingebrachte von uns aber nicht definitiv zurückgewieſen 
Geſuche können wieder vorgelegt werden. 


Formulare zu den Gemeindebeſchlüſſen ad a werden in unſerm Baubureau unentgeltlil 
verabfolgt. 


Danzig, den 5. Oktober 1898. 
Der Kreis⸗Ausſchuß. ' 
Maurach. 


II. Verfügungen und Bekanntmachungen anderer Behörden. | 


IR, Steckbriefs⸗ Erledigung. 


„Der unter dem 26. Oktober 1893 hinter den Steinſchläger Johaun Chriſtian Kiehl 
zuletzt in Hammer bei Cartreck, dieſſeits erlaffene Steckbrief wird zurückgenommen 


Stolp, den 28. September 1898. 
Königliche Staatsauwaltſchaft. 
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13. Bekanntmachung. 

Für die Kunſtſtraßen im Kreiſe Danziger Höhe ſollen die Lieferung der Unterhaltungs⸗ 
Materialien pro 1898/99 und die Ausführung der Walzarbeiten pro 1899 in öffentkicher 
ieitation vergeben werden. 

Hierzu ſtehen folgende Termine an: 


Kies 
feiner] grober 
Gubicmeter. 


Steine Sanb 


1] Hpra— Gr. Trampken Lieferung von — 
2 desgl. 5 9½ Walzarbeiten — 
7 Prauſt— Fichtenkrug , 10 | Lieferung von — 
4 desgl. 75 10½ Walzarbeiten — 
5 Legſtrieß —Ramkau 7 11½] Lieferung von — 
6 desgl. 55 12 Walzarbeiten — 
7 Gr Kleſchkav— Grenzdorf 5 12½] Lieferung von — 
8 desgl. 7 Walzarbeiten — 
0 Neuſchottland⸗Neufahrwaſſer 55 1½ ] Lieferung von — 


Die Termine werden im Geſchäftszimmer des Unterzeichneten im Kreishauſe Sand⸗ 
grube No. 24, vorderer Seitenflügel 1 Treppe hoch, abgehalten. 


Die Bedingungen find vorher daſelbſt wie auch bei den betreffenden Chauſſeeaufſehern 


und zwar 
. ad 1 bis 4 beim Chauſſeeaufſeher Ranglack in Prauſt, 
ad 5 bis 6 und 9 beim Chauſſeeaufſeher Hasler in Hochſtrieß, 
0 ad 7 bis 8 beim Chauſſeeaufſeher Krüger in Kladau 
Naufehen. 


Danzig, den 30. September 1898. 


Der Kreisbaumeiſter. 
Nath. 
—— 


14, 


Bekanntmachung. 


5 
h Für die Kunſtſtraßen im Kreiſe Danziger Niederung ſollen die Lieferung der Unter⸗ 
I fungsmaterialien pro 1898/99 und die Ausführung der Walzarbeiten pro 1899 in öffent⸗ 
er Lieitation vergeben werden. 
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Hierzu ſtehen folgende Termine an: | 
Kies 
feiner | grober 
Cubiemeter. 


Steine Sand 


Vormittags 
Sonnabend, den Uhr 


11 Roſtau—Letzkau | 15 Oktober 1898 9 Lieferung von 410 69 238] 50 
2 desgl. > 90 Walzarbeiten — 
3 Danzig —Grebin - 10 Lieferung von 50 
4 desgl. - 10½ Walzarbeiten — 
5 Grebin —Zugdam - 11/a Lieferung von 15 
6 desgl. D 12 Walzarbeiten — 
7 Wotzlaff Käſemark = 12½ Lieferung von 15 


890 [149 [598 


Die Termine werden im Geſchäftszimmer des Unterzeichneten im Kreishauſe hier Sand 
grube No. 24, vorderer Seitenflügel, 1 Treppe hoch, abgehalten. 
Die Bedingungen ſind vorher daſelbſt wie auch bei dem Chauſſeeaufſeher Engelmann zu 
Wotzlaff einzuſehen. 
Danzig, den 30. September 1898. 
Der Kreisbaumeiſter. 
Nath. 


Nichtamtlicher Theil. 


1 faſt neue Kumſt⸗Schneidemaſchine 


(ea. 60 Centner pro Tag ſchneidend) zu verkaufen bei 


Paul Kiefer. Schidlitz 82 
4. 2 Juſtleute mit Scharwerker 


finden zu Marienthal gute Stellung bei 
Profeſſor Koch in Schönwarling 
bei Hohenſtein Wpr. 


* von Holländer Kühen in nächſter Zeit abzugeben in 
Kälber Goschin bei Straschin. 


N 6-12 Wochen alt, fomie 20.Djährige Stiere 
Ca. 60 engl N Ferkel, verkaufen Kl. Kleſchtau per e ede 


- Redakteur: Oscar Lauter, Danzig. 
Druck und Verlag der A. Müller vorm. Wedel'ſchen Hofbuchbruderei in Danzig, Jopengaſſe 8. 
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